
 

 

Datenschutzerklärung nach EU DSGVO 

https://onlineschule-st-michaelisdonn.de 

 
1. Name und Anschrift des Verantwortlichen 

 
Der Verantwortliche im Sinne der Datenschutz- Grundverordnung (DSGVO) und anderer 
nationaler Datenschutzgesetze ist die Grund- und Gemeinschaftsschule St.Michaelisdonn des 
Amtes Burg / St. Michaelisdonn. 
 
Grund- und Gemeinschaftsschule St. Michaelisdonn des Amtes Burg/St. Michaelisdonn 
 
Anschrift: Hoper Str. 6,  

D-25693 St. Michaelisdonn 
Tel:   04853 / 10 83 
Email:   gms(at)schule-st-michaelisdonn.de 
Websites:  www.schule-st-michaelisdonn 
  www.onlineschule-st-michaelisdonn.de 
 
2. Name und Anschrift des verantwortlichen Beauftragten 

 

Der Verantwortliche der o.g. Website ist: 
 
Claußen, Bastian 
Lehrkraft 
Hoper Str. 6, 
D-25693 St. Michaelisdonn 
Tel.: 04853 / 10 83 
Email: b.claussen(at)onlineschule-st-michaelisdonn.de 
 
3. Datenverarbeitung und Datenerhebung 

 
3.1 Umfang der Verarbeitung und Erhebung personenbezogener Daten 

 
Wir erheben und verarbeiten personenbezogene Daten von Lehrkräften, Mitarbeitern, Eltern 
und Erziehungsberechtigten, Schülerinnen und Schülern (im Folgenden: Mitglieder) zum 
Kommunikationsaustausch und um diesen das Lernen und Lehren nach den Prinzipien und 
mit den Methoden des Blended Learning zu ermöglichen. Diese Verarbeitung erfolgt nur 
soweit, um einen sicheren und leistungsfähigen Betrieb der Plattform zu gewährleiten. Die 
Verarbeitung personenbezogener Daten unsere Mitglieder erfolgt freiwillig nur nach 
Einwilligung der Mitglieder, besonders bei Schülerinnen und Schüler nur durch Einwilligung der 
Eltern und Erziehungsberechtigten. Eine Ausnahme gilt in Fällen, in denen gesetzliche 
Vorschriften dieses gestatten oder erfordern (z.B. Schulgesetzte, Schulkonzepte oder 
Verträge). In diesen Fällen werden die Mitglieder entsprechend informiert. Eine Registrierung 
durch die Mitglieder selbst, erfolgt nicht. Durch ein Formular, erhältlich im Sekretariat der 
Grund- und Gemeinschaftsschule, auf der Schulhomepage „Rubrik Downloads“ oder dem 
Kontaktformular auf der Schulhomepage kann ein Zugang zur Plattform beantragt werden. 
Wir erfassen dabei den Vor- und Nachnamen, die E-Mail-Adresse und den Ort der Mitglieder. 
Mitglieder können weitere personenbezogenen Daten in ihrem Profil ergänzen, ändern oder 
wieder entfernen. Der Anmeldename wird dauerhaft hinterlegt und kann nicht bearbeitet 
werden. 
Die meisten Daten erzeugen die Mitglieder auf der Plattform selbst. Lehrkräfte und Mitglieder 
mit Moderationsrechten können z.B. eigene Dateien und Texte bereitstellen, Aufgaben und 
Aktivitäten erstellen und konfigurieren oder in Gruppen moderieren. Mitglieder können z.B. 
Beiträge erzeugen, Aufgaben und Tests online beantworten. Die mögliche Auswertung der 



 

Ergebnisse findet je nach Konfiguration durch die Lehrkraft (teilweise automatisiert) statt. 
Diese Daten sind nur innerhalb einer vordefinierten Mitgliedergruppe sichtbar. 
 
3.2 Rechtsgrundlage für die Verarbeitung personenbezogener Daten 

 
Soweit wir für Verarbeitungsvorgänge personenbezogener Daten eine Einwilligung der 
betroffenen Person einholen, dient Art. 6 Abs. 1 lit. a EU-Datenschutzgrundverordnung 
(DSGVO) als Rechtsgrundlage. 
 
Bei der Verarbeitung von personenbezogenen Daten, die zur Erfüllung eines Vertrages, 
dessen Vertragspartei die betroffene Person ist, erforderlich ist, dient Art. 6 Abs. 1 lit. b DSGVO 
als Rechtsgrundlage. Dies gilt auch für Verarbeitungsvorgänge, die zur Durchführung 
vorvertraglicher Maßnahmen erforderlich sind. 
 
Soweit eine Verarbeitung personenbezogener Daten zur Erfüllung einer rechtlichen 
Verpflichtung des Verantwortlichen erforderlich ist, dient Art. 6 Abs. 1 lit. c DSGVO als 
Rechtsgrundlage. 
 
Ist die Verarbeitung zur Wahrung eines berechtigten Interesses des Verantwortlichen 
erforderlich und überwiegen die Interessen, Grundrechte und Grundfreiheiten des 
Betroffenen das erstgenannte Interesse nicht, so dient Art. 6 Abs. 1 lit. f DSGVO als 
Rechtsgrundlage für die Verarbeitung. 
 
Rechtsgrundlage für die vorübergehende Speicherung der Daten ist Art. 6 Abs. 1 lit. b 
DSGVO. 
 
3.3 Datenlöschung und Speicherdauer 

 
Die personenbezogenen Daten der betroffenen Mitglieder werden gelöscht oder gesperrt, 
sobald der Zweck der Speicherung entfällt. Mitglieder können darüber hinaus die von ihnen 
selbst eingestellten Daten löschen. Scheitet ein Mitglied aus, z.B. durch Verlassen der Schule, 
werden sämtliche personenbezogenen Daten unwiderruflich gelöscht. 
 
4. Datenweitergabe an Dienstleister 

 
4.1 Moodle mobile App 
 
Sollten Mitglieder die mobile moodle App auf ihren Endgeräten nutzen, wird zur Übertragung 
von personenbezogenen Daten ein Dienst von moodle.net, Mobile Notifications Service 
(Airnotifier), genutzt. 
 
4.2 Zweck der Datenverarbeitung 
 
Siehe u.a. Punkt 3.1 
Die Weitergabe sowie Verarbeitung der personenbezogenen Daten durch den Dienstleister 
sind notwendig, damit dieser zur Erfüllung der vertraglichen Leistungen die Administration, die 
Konfiguration, die technischen und organisatorischen Maßnahmen zur Datensicherheit sowie 
den Nutzersupport sicherstellen kann. 
Für den Empfang von Kurznachrichten sowie zur Benachrichtigung des Empfangs in der 
mobilen App ist der Airnotifier technisch notwendig. 
 
4.3 Dauer der Speicherung 
 
Die personenbezogenen Daten und Daten der Mitglieder werden gelöscht, sobald der 
Zweck der Speicherung entfällt. 
 
 



 

5. Website, Logfiles und IP-Adresse 

 
5.1 Umfang der Datenverarbeitung 
 
Bei jedem Aufruf unserer Website erfasst das System automatisiert Daten und Informationen 
vom Computersystem des aufrufenden Rechners. 
 
Folgende Daten werden erhoben: 

1. Informationen über den Browsertyp und Version 
2. Betriebssystem des Mitglieds 
3. Internet-Service-Provider des Mitglieds 
4. IP- Adresse 
5. Datum und Uhrzeit des Zugriffs 
6. Websites, von denen das System des Mitglieds auf unsere Website gelangt 
7. Websites, die vom System des Nutzers über unsere Website aufgerufen werden 

 
5.2 Zweck der Datenverarbeitung 
 
Die vorübergehende Speicherung der IP- Adresse durch das System ist notwendig, um eine 
Auslieferung der Website an den Rechner des Mitgliedes zu ermöglichen. Hierzu muss die IP- 
Adresse des Mitgliedes für die Dauer der Sitzung gespeichert bleiben. Ebenfalls wollen wir als 
schulische Organisation einen sicheren und freundlichen Betrieb untereinander 
gewährleisten. Um dies zu erreichen ist die Speicherung der IP- Adresse notwendig, um bei 
Nichteinhaltung unserer Nutzungsregeln das entsprechende Mitglied zu identifizieren, zu 
sperren und Maßnahmen zu ergreifen.  
 
5.3 Dauer der Speicherung 
 
Die personenbezogenen Daten und Daten der Mitglieder werden gelöscht, sobald der 
Zweck der Speicherung entfällt wie z.B. im Falle eines Schulwechsels, Schulabganges, o.ä. 
 
6. Cookies  

 

6.1 Umfang der Datenverarbeitung 

 

Unsere Webseite verwendet Cookies. Bei Cookies handelt es sich um Textdateien, die im 
Internetbrowser bzw. vom Internetbrowser auf dem Computersystem des Mitgliedes 
gespeichert werden. Ruft ein Mitglied eine Website auf, so kann ein Cookie auf dem 
Betriebssystem des Mitgliedes gespeichert werden. Dieser Cookie enthält eine 
charakteristische Zeichenfolge, die eine eindeutige Identifizierung des Browsers beim 
erneuten Aufrufen der Website ermöglicht.  
Wir setzen Cookies ein, um unsere Website nutzerfreundlicher zu gestalten. Einige Elemente 
unserer Internetseite erfordern es, dass der aufrufende Browser auch nach einem 
Seitenwechsel identifiziert werden kann.  
In den Cookies werden dabei folgende Daten gespeichert und übermittelt: 

1. Login-Sitzungsnummer (MoodleSession) 
2. durch Nutzerauswahl Speicherung des Usernamens (MOODLEID) 

 6.2 Zweck der Datenverarbeitung 

 

Der Zweck der Verwendung technisch notwendiger Cookies ist, die Nutzung von Websites für 
die Mitglieder zu vereinfachen. Einige Funktionen unserer Internetseite können ohne den 
Einsatz von Cookies nicht angeboten werden. Für diese ist es erforderlich, dass der Browser 
auch nach einem Seitenwechsel wiedererkannt wird. 
Für folgende Anwendungen benötigen wir Cookies: 



 

1. Zugriff des Mitgliedes auf alle zugriffsberechtigten Seiten nach dem Login bis zum 
Logout 

2. Wiedererkennung des Mitgliedes bei einer neuen Sitzung („Anmeldenamen merken“) 

Die durch technisch notwendige Cookies erhobenen Nutzerdaten werden nicht zur Erstellung 
von Nutzerprofilen verwendet. 
 
6.3 Dauer der Speicherung 
 
Cookies werden auf dem Rechner des Mitgliedes gespeichert und von diesem an unsere 
Seite übermittelt. Daher haben Sie als Mitglied auch die volle Kontrolle über die Verwendung 
von Cookies. Durch eine Änderung der Einstellungen in Ihrem Internetbrowser können Sie die 
Übertragung von Cookies deaktivieren oder einschränken. Bereits gespeicherte Cookies 
können jederzeit gelöscht werden. Dies kann auch automatisiert erfolgen. Werden Cookies 
für unsere Website deaktiviert, können möglicherweise nicht mehr alle Funktionen der 
Website vollumfänglich genutzt werden. 
 
7. Rechte der betroffenen Personen 

 
Im Sinne der DSGVO sind Mitglieder betroffene Personen, sobald personenbezogene Daten 
verarbeitet werden. Es stehen Ihnen folgende Rechte gegenüber dem Verantwortlichen zu: 
 
7.1 Auskunftsrecht nach Art. 15 DSGVO 
 
Die betroffene Person hat das Recht, von dem Verantwortlichen eine Bestätigung darüber zu 
verlangen, ob sie betreffende personenbezogene Daten verarbeitet werden; ist dies der Fall, 
so hat sie ein Recht auf Auskunft über diese personenbezogenen Daten und auf folgende 
Informationen: 

1. die Verarbeitungszwecke; 
2. die Kategorien personenbezogener Daten, die verarbeitet werden; 
3. die Empfänger oder Kategorien von Empfängern, gegenüber denen die 

personenbezogenen Daten offengelegt worden sind oder noch offengelegt werden, 
insbesondere bei Empfängern in Drittländern oder bei internationalen Organisationen; 

4. falls möglich die geplante Dauer, für die die personenbezogenen Daten gespeichert 
werden, oder, falls dies nicht möglich ist, die Kriterien für die Festlegung dieser Dauer; 

5. das Bestehen eines Rechts auf Berichtigung oder Löschung der sie betreffenden 
personenbezogenen Daten oder auf Einschränkung der Verarbeitung durch den 
Verantwortlichen oder eines Widerspruchsrechts gegen diese Verarbeitung; 

6. das Bestehen eines Beschwerderechts bei einer Aufsichtsbehörde; 
7. wenn die personenbezogenen Daten nicht bei der betroffenen Person erhoben 

werden, alle verfügbaren Informationen über die Herkunft der Daten; 
8. das Bestehen einer automatisierten Entscheidungsfindung einschließlich Profiling und – 

zumindest in diesen Fällen – aussagekräftige Informationen über die involvierte Logik 
sowie die Tragweite und die angestrebten Auswirkungen einer derartigen 
Verarbeitung für die betroffene Person. 

Werden personenbezogene Daten an ein Drittland oder an eine internationale Organisation 
übermittelt, so hat die betroffene Person das Recht, über die geeigneten Garantien im 
Zusammenhang mit der Übermittlung unterrichtet zu werden.  
 
Der Verantwortliche stellt eine Kopie der personenbezogenen Daten, die Gegenstand der 
Verarbeitung sind, zur Verfügung. Für alle weiteren Kopien, die die betroffene Person 
beantragt, kann der Verantwortliche ein angemessenes Entgelt auf der Grundlage der 
Verwaltungskosten verlangen. Stellt die betroffene Person den Antrag elektronisch, so sind die 



 

Informationen in einem gängigen elektronischen Format zur Verfügung zu stellen, sofern sie 
nichts anderes angibt.  

Das Recht auf Erhalt einer Kopie darf jedoch die Rechte und Freiheiten anderer Personen 
nicht beeinträchtigen. 
 
7.2 Recht auf Berichtigung 

 

Als Mitglied haben Sie das Recht, von dem Verantwortlichen unverzüglich die Berichtigung 
betreffender unrichtiger personenbezogener Daten zu verlangen. Unter Berücksichtigung der 
Zwecke der Verarbeitung hat das Mitglied das Recht, die Vervollständigung unvollständiger 
personenbezogener Daten – auch mittels einer ergänzenden Erklärung – zu verlangen. 
 
7.3 Recht auf Löschung 

Ein Mitglied hat das Recht, von dem Verantwortlichen zu verlangen, dass sie betreffende 
personenbezogene Daten unverzüglich gelöscht werden, und der Verantwortliche ist 
verpflichtet, personenbezogene Daten unverzüglich zu löschen, sofern einer der folgenden 
Gründe zutrifft:  

1. Die personenbezogenen Daten sind für die Zwecke, für die sie erhoben oder 
auf sonstige Weise verarbeitet wurden, nicht mehr notwendig. 

2. Die betroffene Person widerruft ihre Einwilligung, auf die sich die Verarbeitung 
stützte, und es fehlt an einer anderweitigen Rechtsgrundlage für die 
Verarbeitung. 

3. Die betroffene Person legt Widerspruch gegen die Verarbeitung ein und es 
liegen keine vorrangigen berechtigten Gründe für die Verarbeitung vor. 

4. Die personenbezogenen Daten wurden unrechtmäßig verarbeitet. 
5. Die Löschung der personenbezogenen Daten ist zur Erfüllung einer rechtlichen 

Verpflichtung nach dem Unionsrecht oder dem Recht der Mitgliedstaaten 
erforderlich, dem der Verantwortliche unterliegt. 

Das Recht auf Lösung besteht nicht, soweit die Verarbeitung erforderlich ist…  

…zur Ausübung des Rechts auf freie Meinungsäußerung und Information; 

…zur Erfüllung einer rechtlichen Verpflichtung, die die Verarbeitung nach dem Recht der 
Union oder der Mitgliedstaaten, dem der Verantwortliche unterliegt, erfordert, oder zur 
Wahrnehmung einer Aufgabe, die im öffentlichen Interesse liegt oder in Ausübung 
öffentlicher Gewalt erfolgt, die dem Verantwortlichen übertragen wurde; 

…zur Geltendmachung, Ausübung oder Verteidigung von Rechtsansprüchen. 

7.4 Recht auf Einschränkung der Verarbeitung 

Ein Mitglied hat das Recht, von dem Verantwortlichen die Einschränkung der Verarbeitung zu 
verlangen, wenn eine der folgenden Voraussetzungen gegeben ist:  

1. die Richtigkeit der personenbezogenen Daten von der betroffenen Person 
bestritten wird, und zwar für eine Dauer, die es dem Verantwortlichen 
ermöglicht, die Richtigkeit der personenbezogenen Daten zu überprüfen, 

2. die Verarbeitung unrechtmäßig ist und die betroffene Person die Löschung der 
personenbezogenen Daten ablehnt und stattdessen die Einschränkung der 
Nutzung der personenbezogenen Daten verlangt; 

3. der Verantwortliche die personenbezogenen Daten für die Zwecke der 
Verarbeitung nicht länger benötigt, die betroffene Person sie jedoch zur 



 

Geltendmachung, Ausübung oder Verteidigung von Rechtsansprüchen 
benötigt, oder 

4. die betroffene Person Widerspruch gegen die Verarbeitung hat, solange noch 
nicht feststeht, ob die berechtigten Gründe des Verantwortlichen gegenüber 
denen der betroffenen Person überwiegen. 

7.5 Recht auf Datenübertragbarkeit 

 
Als Mitglied haben das Recht, die Sie betreffenden personenbezogenen Daten, die Sie dem 
Verantwortlichen bereitgestellt haben, in einem strukturierten, gängigen und 
maschinenlesbaren Format zu erhalten. Außerdem haben Sie das Recht diese Daten einem 
anderen Verantwortlichen ohne Behinderung durch den Verantwortlichen, dem die 
personenbezogenen Daten bereitgestellt wurden, zu übermitteln, sofern 

1. die Verarbeitung auf einer Einwilligung gem. Art. 6 Abs. 1 lit. a DSGVO oder Art. 9 Abs. 
2 lit. a DSGVO oder auf einem Vertrag gem. Art. 6 Abs. 1 lit. b DSGVO beruht und 

2. die Verarbeitung mithilfe automatisierter Verfahren erfolgt. 

In Ausübung dieses Rechts haben Sie ferner das Recht, zu erwirken, dass die Sie betreffenden 
personenbezogenen Daten direkt von einem Verantwortlichen einem anderen 
Verantwortlichen übermittelt werden, soweit dies technisch machbar ist. Freiheiten und 
Rechte anderer Personen dürfen hierdurch nicht beeinträchtigt werden. 
Das Recht auf Datenübertragbarkeit gilt nicht für eine Verarbeitung personenbezogener 
Daten, die für die Wahrnehmung einer Aufgabe erforderlich ist, die im öffentlichen Interesse 
liegt oder in Ausübung öffentlicher Gewalt erfolgt, die dem Verantwortlichen übertragen 
wurde. 
 
7.6 Widerspruchsrecht 

 

Als Mitglied haben Sie das Recht, aus Gründen, die sich aus ihrer besonderen Situation 
ergeben, jederzeit gegen die Verarbeitung sie betreffender personenbezogener Daten 
Widerspruch einzulegen; dies gilt auch für ein auf diese Bestimmungen gestütztes Profiling. Der 
Verantwortliche verarbeitet die personenbezogenen Daten nicht mehr, es sei denn, er kann 
zwingende schutzwürdige Gründe für die Verarbeitung nachweisen, die die Interessen, 
Rechte und Freiheiten des Mitgliedes überwiegen, oder die Verarbeitung dient der 
Geltendmachung, Ausübung oder Verteidigung von Rechtsansprüchen. 
 
Werden personenbezogene Daten verarbeitet, um Direktwerbung zu betreiben, so hat das 
Mitglied das Recht, jederzeit Widerspruch gegen die Verarbeitung sie betreffender 
personenbezogener Daten zum Zwecke derartiger Werbung einzulegen; dies gilt auch für das 
Profiling, soweit es mit solcher Direktwerbung in Verbindung steht. 
 
Widerspricht das Mitglied der Verarbeitung für Zwecke der Direktwerbung, so werden die 
personenbezogenen Daten nicht mehr für diese Zwecke verarbeitet. 
 
Im Zusammenhang mit der Nutzung von Diensten der Informationsgesellschaft kann die 
betroffene Person ungeachtet der Richtlinie 2002/58/EG ihr Widerspruchsrecht mittels 
automatisierter Verfahren ausüben, bei denen technische Spezifikationen verwendet 
werden. 
 
Das Mitglied hat das Recht, aus Gründen, die sich aus ihrer besonderen Situation ergeben, 
gegen die sie betreffende Verarbeitung sie betreffender personenbezogener Daten, die zu 
wissenschaftlichen oder historischen Forschungszwecken oder zu statistischen Zwecken 
erfolgt, Widerspruch einzulegen, es sei denn, die Verarbeitung ist zur Erfüllung einer im 
öffentlichen Interesse liegenden Aufgabe erforderlich. 
 



 

7.7 Recht auf Widerruf der datenschutzrechtlichen Einwilligungserklärung 

 
Als Mitglied haben Sie das Recht, Ihre datenschutzrechtliche Einwilligungserklärung jederzeit 
zu widerrufen. Durch den Widerruf der Einwilligung wird die Rechtmäßigkeit der aufgrund der 
Einwilligung bis zum Widerruf erfolgten Verarbeitung nicht berührt. 
 
7.8 Recht auf Beschwerde bei einer Aufsichtsbehörde 

 
Jedes Mitglied hat unbeschadet eines anderweitigen verwaltungsrechtlichen oder 
gerichtlichen Rechtsbehelfs das Recht auf Beschwerde bei einer Aufsichtsbehörde, 
insbesondere in dem Mitgliedstaat ihres gewöhnlichen Aufenthaltsorts, ihres Arbeitsplatzes 
oder des Orts des mutmaßlichen Verstoßes, wenn die betroffene Person der Ansicht ist, dass 
die Verarbeitung der sie betreffenden personenbezogenen Daten gegen die 
Datenschutzgrundverordnung DSGVO verstößt. 
 
 
 
 
 
Quelle: https://dsgvo-gesetz.de 
Stand 03.07.2019 
 

 


